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^^hre verheißungsvollsten Wirkungen hat die Berührung des
Islam mit dem westlichen Geiste hervorgebracht in den Län

dern englischer Vorherrschaft, nicht als ob die Briten sich mehr
darum bemüht hätten als andere Nationen, sondern weil sie
weniger in die Entwicklung eingriffen.

Der Orientale will von Europa lernen, nachahmen. Aber er
will nicht daran erinnert sein, daß er der lernende, nachahmende
Teil ist, und er will sich dem Abendlande nicht verpflichtet wissen.
Das ist der tiefere Grund, warum die Macht, die im ganzen
Islam als der Born der europäischen Kultur gilt, Frankreich,
nirgends geringere Erfolge zu verzeichnen hat als da, wo sie herrscht,
in Algier. Um so besser gedieh der Samen des Westens in der

 freieren Atmosphäre Indiens und Ägyptens.
JnJndienkamdieRaffederBevölkerung dem Aufschwung noch

zu gute. Die Mehrzahl der Mohammedaner sind dort Arier, frei
von der sterilen Nüchternheit des Arabertums und der Lethargie der
Türkvölker. Früher als anderswo hat in Indien der Islam begon
nen, selbständig fortzuschreiten; die Gründung literarischer Gesell


